
 

für die Schulsozialarbeit  

einer Grundschule suchen wir 

 

 

gern zum 01.08.2019    ••••    für ca. 35 Stunden /Woche    ••••    in Berlin-Spandau 

 

casablanca führt in den Bezirken Mitte, Spandau und Zehlendorf Schulsozialarbeit an 

unterschiedlichen Schultypen durch. Schulsozialarbeit ist unmittelbar an einer Schule verortet, agiert 

darüber hinaus in einem „Schulnetzwerk“, das einen trägerübergreifenden Zusammenhang für 

Entwicklung und Erfahrungsaustausch sowie kollegiale Unterstützung bietet. 

Die Tätigkeit 

Sie sind Teil eines 3-köpfigen Teams und verfolgen die fachliche Weiterentwicklung des Konzeptes 

Schulsozialarbeit an einer Spandauer Grundschule. Schulsozialpädagogisches Handeln an Schule ordnet 

sich den Bereichen Prävention, Intervention und Vernetzung zu. Beratung der Schüler*innen, 

Lehrer*innen und Eltern, Krisenintervention, Projektarbeit sowie die Kooperation mit dem 

sozialräumlichen Umfeld sind Bestandteile der alltäglichen Arbeit. Neben Organisationstalent und 

Kommunikation auf vielfältigen Ebenen der Schule sind Offenheit, Kreativität und Flexibilität gefragt. 

Ihr Profil 

• Sozialpädagog*in mit staatlicher Anerkennung 

• Kenntnisse des Berliner Schulsystems  

 

Wir freuen uns über Ihre Bewerbung per E-Mail mit Stichwort „Schulsozialarbeit“ an: 

Claudia Volk, Koordination schulbezogene Sozialarbeit, cvolk@g-casablanca.de 
 

 

Der Jugendhilfeträger casablanca gGmbH in 2½ Min. vorgestellt:  

www.g-casablanca.de/ueber-uns/der-traeger/erklaervideo 

 

 Was wir außerdem bieten: 

www.g-casablanca.de/ueber-uns/der-traeger/arbeiten-bei-casablanca-was-wir-bieten 

 

Möchten Sie sich woanders einbringen?  

Unser Träger ist in verschiedenen Bezirken und Bereichen aktiv – ambulante & stationäre Hilfen, 

Kinder- und Jugendförderung, Schulsozialarbeit, Präventionsprojekte u.v.m. 

Getreu unserem Motto „Wir finden einen Weg“ freuen wir uns auch über Ihre 

Initiativbewerbung. 

Lust auf abwechslungsreiche soziale Arbeit ? 

        eine*n Schulsozialarbeiter*in 
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